
 

 

 

         Speyer, den 07.05.2023 

 

Frau Oberbürgermeisterin 

Stefanie Seiler 

Maximilianstrasse 100 

67346 Speyer 

 

Anfrage zur klimagerechten Ausrichtung des städtisc hen Fuhrparks  

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Seiler, 

der Anteil der Verkehrsemissionen der kommunalen Verwaltung in Speyer ist zwar 
vergleichsweise niedrig, im Sinne der Vorbildfunktion sollte auch in diesem besonders 
herausfordernden Handlungsfeld vorangegangen werden (Klimastrategie der Stadt Speyer, S. 
10). Dies betrifft auch den städtischen Fuhrpark. Sowohl Pkw wie Nutzfahrzeuge sollten 
zunehmend auf klimafreundliche Antriebe umgestellt werden. Im Pkw-Bereich ist die 
technische Entwicklung bereits weiter gediehen, aber auch im Nutzfahrzeugsektor gibt es 
bereits erste Fahrzeuge mit CO2-neutralem Antrieb, wie insbesondere das Beispiel der 
Deutschen Bundespost zeigt, die immer mehr Zustellfahrzeuge mit E-Antrieb hat. Die CDU-
Fraktion bittet in der nächsten Sitzung des Stadtrats um Beantwortung folgender Fragen:  

- Wie viele Fahrzeuge umfasst der städtische Fuhrpark? In wessen Händen liegt bei der 
Planung der städtischen Fahrzeugflotte die Entscheidung? Gibt es hierzu eine interne 
Richtlinie und trägt diese dem Klimaschutzgedanken bereits ausreichend Rechnung?  

- wie viele dieser Fahrzeuge verfügen bereits über Elektroantrieb oder einen anderen 
klimafreundlichen Antrieb, wie viele werden mit Verbrennungsmotoren angetrieben?  

- Welche Anschaffungen von Elektrofahrzeugen sind bereits auf den Weg gebracht bzw. 
zumindest bei absehbaren Ersatzanschaffungen vorgesehen?  

- Verfügt der städtische Fuhrpark über ausreichend eigene Lademöglichkeiten für E-
Fahrzeuge? Sind hier Ausbaumaßnahmen vorgesehen?  

- vor dem Hintergrund, dass ein aus Klimaschutzgründen geändertes Mobilitätsverhalten auch 
zur Einsparung von Fahrzeugen führen kann, abschließend die Frage, ob unter 
Klimagesichtspunkten auch schon auf die Anschaffung von Ersatzfahrzeugen verzichtet 
werden konnte bzw. ein Fahrzeug zur Personenbeförderung bereits durch ein oder mehrere 
E-Bike(s) ersetzt werden konnte?  

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Dr. Axel Wilke, Fraktionsvorsitzender  


